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Ein anderer Blick in  unsere            
Kirche in Ribbesbüttel

Herbst!

Pfarramt
Pastor Michael Bausmann
Gutsstr. 7, 38551 Ribbesbüttel
Tel.: 05374 66177
E-Mail: michael.bausmann@evlka.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros
Dienstags: 08:30 bis 12:00 Uhr
Mittwochs: 16:00 bis 18:00 Uhr
Gutsstr. 7, 38551 Ribbesbüttel
Tel.: 05374 66177
E-Mail: kg.ribbesbuettel@evlka.de
Pfarramtssekretärin:
Kerstin Minnich-Wehmann

Küsterin in Rötgesbüttel
Andrea Nagel
Tel.: 05304 931402

Küsterin/Küster in Ribbesbüttel
Hier könnte dein Name stehen.

Bankverbindung
Ev.-luth. Kirchengemeinde
Ribbesbüttel
IBAN: DE88269513110011000049
BIC: NOLADE21GFW
Verwendungszweck Ribbesbüttel
„Zweckangabe“

Bankverbindung
Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rötgesbüttel
IBAN: DE88269513110011000049
BIC: NOLADE21GFW
Verwendungszweck Rötgesbüttel
„Zweckangabe“
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ANDACHT
Kirche - stark abstiegsgefährdet
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Liebe Gemeindeglieder, 
liebe Leserinnen und Leser, 

und? Haben Sie sich in der Sonne den 
Bauch verbrannt? Erinnern Sie sich? Im 
letzten Gemeindebrief habe ich Sie in 
vogtländischer Mundart gebeten, darauf 
aufzupassen, dass das nicht passiert. 
Und nun ist der Sommer noch gar nicht 
ganz vorbei, und doch feiern wir in 
wenigen Monaten 
Neiegoarschheilichohmd, also 
Neujahrsheiligabend. So nennen die 
Vogtländer Silvester. Soweit die 
versprochene Auflösung…

Aber nun zu einem anderen Thema. In 
den vergangenen Wochen war sie in den 
Schlagzeilen: die Kirche. Es waren keine 

positiven, sondern eher ernüchternde 
Nachrichten. Die Kirche befindet sich im 
Niedergang – oder wie wir Fußballfans 
sagen: Sie ist stark abstiegsgefährdet. Es 
sieht nicht so aus, als ob sie die Klasse 
halten könnte.
Immer mehr Menschen kehren der Kirche 
den Rücken. Auch in unseren Dörfern. 
Woran liegt das? Ich will es einmal in der 
Fußballsprache ausdrücken: Die 
Spielweise der Kirche ist unattraktiv. Sehr 
defensiv. Allein auf Verteidigung 
angelegt, um möglichst lange kein 
weiteres Gegentor zu kassieren. Kaum 
Ideen nach vorne. Keine 
Durchschlagskraft. Keine Torgefahr. Da 
bleiben die Zuschauer weg, die Ränge 
leeren sich. Schwindende 

Zuschauereinnahmen. Auf so ein Spiel 
kann man gerne verzichten.
Dabei war das einmal anders. Es gab eine 
Zeit, da spielte die Kirche in der 
Champions League. Als Traditionsverein. 
War relevant in der Liga. Über 90% 
Zuspruch. Die Stadien waren gefüllt.
Aber es nützt nichts, den alten Zeiten 
hinterherzutrauern. Sie kommen nicht 
zurück. Traditionsvereine haben es 
zunehmend schwer, sich gegen neue 
Vereinsmodelle durchzusetzen. Die 
Rahmenbedingungen haben sich 
geändert.
Was also tun als Kirche? Zunächst einmal 
müssen die Rahmenbedingungen und die 
Ausgangslage akzeptiert werden. Man 
spielt gegen den Abstieg und man sollte 
nicht so tun, als ob man noch einer der 
Großen ist und um die Meisterschaft 
spielt. Auch kleine Erfolge zählen. 
Allerdings darf das nicht zu einer 
destruktiven Spielweise führen. Nur ein 
attraktives Spiel hat auf Dauer Erfolg, 
destruktives Spiel ist höchstens 
kurzfristig erfolgreich. So konnte sich 
Otto Rehhagel mit der griechischen 
Nationalmannschaft 2004 den 
Europameistertitel „ermauern“, 
nachhaltigen Erfolg hatte das nicht.
Es geht als Kirche darum, die eigenen 
Stärken ins Spiel zu bringen, die 
Kernkompetenz herauszustellen. Und das 
war, ist und bleibt das Evangelium von 
Jesus Christus und die darin sichtbare 
gewordene Liebe Gottes. Diese DNA 
muss bei jedem Spielzug der Kirche 
spürbar sein. Der Mehrwert für mein 
(ewiges) Leben weckt dann Lebens- und 
Glaubensfreude in mir.
Dazu muss die Leistung auf dem Platz 
stimmen. Wenn beim Fußball nicht 
anständig gekickt wird, kommt keiner 

mehr. Das ist in der Kirche nicht anders. 
Voller Einsatz ist gefragt. Allerdings ist die 
Kirche nicht von meinem Können und 
Versagen abhängig, sondern mein Einsatz 
und meine Leistung bestehen darin, dem 
Geist Gottes Raum zu geben.
Es bleibt festzuhalten: Die Saison ist für 
die Kirche noch nicht beendet. Wer weiß, 
vielleicht kann der Abstieg noch 
verhindert werden? Beruhigend ist: 
unabhängig davon bleibt Gott auf jeden 
Fall erstklassig. 
Zum Schluss noch zwei Bemerkungen, 
die das bisher Gesagte richtig einordnen 
sollen: 1. Die Frage nach der Zukunft der 
Kirche und des Glaubens ist viel 
komplexer als hier dargestellt. Es ist 
lediglich ein Kratzen an der Oberfläche 
bzw. der Versuch, den Ball im Spiel zu 
halten. 2. Wenn in dieser Andacht von 
Zuschauern die Rede ist, dann ist das 
irreführend. Es gibt in der Kirche im 
Gegensatz zum Fußball keine Zuschauer, 
sondern alle spielen mit und können den 
Spielverlauf beeinflussen. Vielleicht 
spielst gerade Du den nächsten 
Traumpass!

Ihr Pastor

Michael Bausmann
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NACHRUF
von Gerhard Scheller
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Geboren am 10.03.1936 im Kreis 
Insterburg in Ostpreußen 
flüchtete Gerhard Scheller als 
Kind zusammen mit seiner Mutter 
und seinen Schwestern in den 
Wirren des Krieges über Berlin 
nach Rötgesbüttel, wo er ein 
neues Zuhause fand. Er 
verbrachte einen großen Teil 
seines Lebens hier, zunächst mit 
seinen Eltern und seinen 
Schwestern, später mit seiner 
Frau und seinen drei Söhnen. 

Gerhard Scheller war ein vielseitig 
interessierter Mensch, der sich 
trotz vieler Schicksalsschläge sein 
Leben lang ehrenamtlich 
engagierte. Er war viele Jahre im 
Gemeinde- und Samtgemeinderat 
tätig. Er übernahm das Amt des 
Bürgermeisters und den Vorsitz im 
Schützenverein. Bis zuletzt war er 
auch im Beirat des Seniorenheims 
in Meine, in das er vor einigen 
Jahren zusammen mit seiner Frau 
gezogen war, aktiv. 

In den Jahren 2000 bis 2012 war 
er im Kirchenvorstand der 
Rötgesbütteler Gemeinde tätig. In 
seiner Amtszeit setzte er sich 
gemeinsam mit den damaligen 
Pastoren und den weiteren 
Mitgliedern des 
Kirchenvorstandes für den Umbau 
der Kapelle ein. Zusammen mit 
dem Amt für Bau- und 
Kunstpflege begleitete er die 
Baumaßnahmen. So entstand ein 
vielseitig nutzbarer 
Gemeinschaftsraum für unsere 
Gemeindearbeit, auf den wir auch 

heute noch sehr stolz sind. 
Gerhard Scheller verstand es, 
stets seine Kontakte aus Politik 
und den Vereinen auch zum 
Wohle der Kirchengemeinde 
einzusetzen. 

Einst im Hauskreis der Familie 
Marquardt gestartet, blieb er der 
Kirchengemeinde auch nach 
seinem Umzug nach Meine treu. 
Solange er mobil war, besuchte 
er regelmäßig seine Schwester 
Ursel in Rötgesbüttel und hin und 
wieder traf man ihn auch in den 
Gottesdiensten an. Bis zuletzt 
war er an den Menschen im Ort 
und in der Kirchengemeinde sehr 
interessiert. 

Am 19.07.2023 verstarb Gerhard 
Scheller im Alter von 87 Jahren. 
Wir sind ihm für sein Engagement 
in unserer Gemeinde sehr 
dankbar. Unser Mitgefühl gilt 
seinen Angehörigen. 

Anja Schrader-Lippelt

Und
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Am 18. Mai feierten Gläubige aus 
Isenbüttel, Ribbesbüttel, Rötgesbüttel, 
Meine, Calberlah, Essenrode/Grassel und 
anderen Orten den regionalen 
Himmelfahrtsgottesdienst in Meine. 
Gleichzeitig fand die Verabschiedung 
unseres gemeinsamen Diakons Thorben 
Lais statt.

Thorben Lais war mehr als 7 Jahre im 
Kirchenkreis Gifhorn als Diakon tätig. Ab 
Februar 2016 war er für zweieinhalb Jahre 
in den Kirchengemeinden St. Petri 
Ribbesbüttel und St. Michael 
Rötgesbüttel über eine 
spendenfinanzierte Stelle für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen angestellt.
Im September 2018 wechselte er in den 
Kirchenkreis Gifhorn. Seitdem war er für 
die Kirchengemeinden Isenbüttel, 
Calberlah, Ribbesbüttel und Rötgesbüttel 
und später auch Essenrode im Bereich 

der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
zuständig. 

Thorben Lais denkt gerne an die Proben, 
Auftritte und Fahrten der Petri Kids / 
Crazy Teens, aber auch an sämtliche 
Konfistunden, -tage und -fahrten oder an 
die actionreichen Entdecker in Isenbüttel 
zurück. Jährliche Highlights waren für ihn 
immer die Jugendsommerfreizeiten nach 
Spanien, Dänemark und Kroatien. Diese 
ganzen Stunden/Aktionen/Freizeiten usw. 
konnten natürlich nicht ohne 
Ehrenamtliche laufen. Bei dieser 
Gelegenheit bedankte sich er sich noch 
einmal für die ausgiebige Unterstützung 
durch „seine“ Ehrenamtlichen. Es habe 
ihm sehr viel Spaß gemacht, mit ihnen 
zusammenzuarbeiten und sie zu 
begleiten. Er wechselt zum 01. Juni 2023 
in den Kirchenkreis Peine und übernimmt 
dort die vakante 
Kirchenkreisjugendwartstelle.

Nach seiner Entpflichtung durch den 
stellvertretenden Superintendenten 
Michael Bausmann ließ Thorben Lais sich 
von Geistlichen und anderen kirchlichen 
Mitarbeitenden für seine neue Tätigkeit 
segnen. Abgesandte der 
Kirchengemeinden bedankten sich mit 
Geschenken für seinen engagierten 
Dienst in ihren Gemeinden. Nach dem 
Gottesdienst ließen es sich alle beim 
gemeinsamen Grillen im Pfarrgarten gut 
gehen. 

Lieber Thorben, wir bedauern es sehr, 
dass du unseren Kirchenkreis verlässt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die 
jahrelange gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und für dein 
segensreiches Wirken in unseren 
Gemeinden. Für deine weitere private und 
berufliche Zukunft wünschen wir dir 
Gottes reichen Segen!

Annette Splett

REGIONALGOTTES-
DIENST
an Christi Himmelfahrt und Abschied von Diakon 
Thorben Lais in Meine

… und dann war er weg
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Pfingsten, so sagt man, feiern wir 
den Geburtstag der Kirche, weil 
durch den Heiligen Geist vor 2000 
Jahren die erste christliche 
Gemeinde in Jerusalem 
gegründet wurde.
Aus diesem Anlass haben wir das 
Wagenrad, das in der Adventszeit 
als Adventskranz dient, pfingstlich 

geschmückt. In verschiedenen 
Sprachen war dort das Wort 
Pfingsten zu lesen, weil es auf der 
ganzen Welt christliche 
Gemeinden gibt.
Vielen Dank für diese kreative 
Idee.

Pastor Michael Bausmann

PFINGSTKRANZ
 in Ribbesbüttel

In diesem Jahr fanden sich wieder 
viele Menschen am Tankumsee 
ein, um die Taufe von zehn 
Kindern aus unserer Region zu 
feiern. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen begaben sich 
neben den Tauffamilien auch viele 
Badegäste nur allzu gern ins kühle 
Nass. 

Die Gestaltung des 
Gottesdienstes übernahmen die 
Pastoren Sina Schumacher aus 
Calberlah, Dirk Schliephake aus 
Isenbüttel, Franziska May und 
Axel Scholz aus Meine/Grassel 
sowie Michael Bausmann aus 
Ribbesbüttel/Rötgesbüttel. Der 

Posaunenchor Isenbüttel, Uta 
Bausmann und David Brylka 
sorgten für angenehme 
musikalische Unterhaltung. 

Am Ende der Veranstaltung 
erfolgte die Einweihung der Stele, 
die darauf hinweist, dass an 
diesem Ort Tauffeste stattfinden 
und die den vorübergehenden 
Besucher zum Nachdenken 
einladen sowie spirituelle Impulse 
geben will. 

Annette Splett

TAUFGOTTESDIENST
 am Tankumsee
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TAUFERINNERUNGSGOTTESDIENST
Einfach Spitze, dass du da bist!

Am 04.06.2023 besuchten Kinder im 
Alter von 5 bis 7 Jahren mit ihren El-
tern, Großeltern und Paten die St. Mi-
chael-Kirche, um an ihre Taufe erin-
nert zu werden. Viele brachten dazu 
ihre Taufkerze mit, die während des 
Gottesdienstes feierlich entzündet 
wurde. Mit der Geschichte vom verlo-
renen Schaf zeigte Michael Baus-
mann auf, wie wichtig jedes einzelne 
Schäfchen und jeder Mensch für Gott 
ist. Die Taufe ist auch ein Symbol     
dafür. 

Mit einem kleinen Snack im Freien bei 
herrlichem Sommerwetter endete der 
Ausflug in die Rötgesbütteler Kirche. 
Ein kleines Bilderbuch wird Euch hof-
fentlich noch länger an diesen beson-
deren Tag erinnern. Spitze, dass Ihr 
da ward und uns hoffentlich bald wie-
der besucht.

Anja Schrader-Lippelt

Hofgottes-dienst
Sonntag, 3. September um 11.00 Uhr

auf dem Hof Reinecke,
Dorfstraße 19 in Rötgesbüttel

Im Anschluss möchten wir mit Euch gemeinsam Mittagessen. 
Wir bringen Suppe und Getränke mit. 

Weitere kreative Essens- oder Getränkespenden sind immer 
willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch und natürlich auf Sonnenschein.
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Vom Nachmittag des 24.06 bis zum 
Vormittag des 25.06 zeltete die 
Jugendgruppe Ribbesbüttel auf der 
Wiese hinter der Kirche. Nachdem das 
Zelt am Vortag endlich stand, konnte der 
Spaß losgehen. Einerseits konnte das 
sonnige Wetter für Wasserschlachten, 
Volleyball- oder Wikingerschachspiele 
ausgenutzt werden. Andererseits wurden 
im Gemeindehaus Karten- und Brettspiele 
gespielt oder eine Runde am Kicker 

verloren. Der Abend klang an einer 
Feuerschale bei Gesprächen und 
Marshmallows aus. Anschließend wurde 
im Zelt auf der Wiese übernachtet. Am 
nächsten Morgen wurde nach einem 
gemeinsamen Frühstück das Gelände 
aufgeräumt und das Zelt abgebaut und 
verpackt.

Nicolas Bein

ZELTWOCHENENDE
in Ribbesbüttel

JUGEND

Am 1. Juli war wieder einmal die Helmstedter Chor- und Singschule in Ribbesbüttel zu 
Gast.
Unter der Leitung von Stefan Bunge präsentierten sie in einem einstündigen Konzert 
geistliche Lieder, die sie in beeindruckender Qualität zu Gehör brachten. Der Lohn war 
ein langanhaltender Applaus in der gut gefüllten Kirche.
Der Chor bedankt sich ganz herzlich für die sehr großzügige Kollekte, die zur 
Unterstützung ihrer Arbeit eingesammelt wurde.
Wir freuen uns schon auf das nächste Konzert, denn der Chor wird gerne 
wiederkommen.

Pastor Michael Bausmann

HELMSTEDTER
CHOR- UND SINGSCHULE
zu Gast in Ribbesbüttel 



Herzlichen 
Glückwunsch!

11.06.2023 in Rötgesbüttel
KONFIRMATION



Herzlichen 
Glückwunsch!

18.06.2023 in RibbesbüttelKONFIRMATION



03. DEZEMBER 1. ADVENT
Sonntag 10.00 Uhr
Familiengottesdienst 
in Rötgesbüttel mit Taufe

20 21Gottesdienstplan Gottesdienstplan

UNSERE GOTTESDIENSTE

10. SEPTEMBER
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel

29. OKTOBER
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel

17. SEPTEMBER
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Rötgesbüttel
Lauter Entscheidungen

05. NOVEMBER
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Rötgesbüttel
Money, Money, Money

24. SEPTEMBER
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel
Lauter Entscheidungen

19. NOVEMBER VOLKSTRAUERTAG
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Rötgesbüttel mit 
Verstorbenengedenken

03. DEZEMBER 1. ADVENT
Sonntag 10.00 Uhr
Familiengottesdienst 
in Rötgesbüttel

01. OKTOBER ERNTEDANK
Sonntag 09.30 Uhr
Gottesdienst in Rötgesbüttel
Sonntag  11.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel

22. NOVEMBER BUSS- UND BETTAG
Mittwoch 19.30 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel mit  
Hl. Abendmahl

12. NOVEMBER
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel
Money, Money, Money

08. OKTOBER
Sonntag 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Rötgesbüttel

22. OKTOBER
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Rötgesbüttel

15. OKTOBER
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel

10. DEZEMBER 2. ADVENT
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel

26. NOVEMBER TOTENSONNTAG
Sonntag 10.00 Uhr
Gottesdienst in Ribbesbüttel mit 
Verstorbenengedenken

31. OKTOBER REFORMATIONSTAG
Dienstag 11.00 Uhr
Gottesdienst in Calberlah

03. SEPTEMBER
Sonntag 11.00 Uhr
Hofgottesdienst 
in Rötgesbüttel, Hof Reinecke

17. SEPTEMBER
Sonntag 12.00 Uhr
Taufgottesdienst 
in Rötgesbüttel

12. NOVEMBER
Sonntag 12.00 Uhr
Taufgottesdienst 
in Ribbesbüttel

TAUFGOTTESDIENSTE
IN UNSEREN GEMEINDEN

GOTTESDIENST
JUGEND
17. SEPTEMBER
Sonntag 17.00 Uhr
Im Gemeindehaus
in Ribbesbüttel
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Gruppen und

    Kreise

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst 
18.30 Uhr Bibelzeug (ab 15 Jahren) im
Gemeindehaus Ribbesbüttel
19.15 Uhr Jugendgruppe Jay-Gee´s,                 
1x im Monat

Montag
15.00 Uhr Hauskreis Rötgesbüttel
19.00 Uhr Jugendband im Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis in Ribbesbüttel

Dienstag
19.00 Uhr Jugendgruppe
“Die Namenlosen”, Gemeindehaus
Ribbesbüttel

Mittwoch
15.00 Uhr Frauenkreis in Rötgesbüttel
(letzter Mittwoch im Monat)
16.30 Uhr Kids Club ab dem
Kindergartenalter
19.00 Uhr Hauskreis in Ribbesbüttel

Gruppen und Kreise

Donnerstag
17.30 Uhr Petri Kids im Gemeindehaus
Ribbesbüttel ab 8 Jahren
18.30 Uhr Posaunenchor in der
Grundschule Ribbesbüttel
20.00 Uhr Hauskreise in Ribbesbüttel

Freitag
15.00 Uhr Frauenkreis Ribbesbüttel/
Winkel (letzter Freitag im Monat)
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

22 23Aktionen im Herbst Predigtreihe 22 23Aktionen im Herbst

Herzliche Einladung
zur Predigtreihe,
sonntags um 10.00 Uhr.

17.09. Rötgesbüttel
24.09. Ribbesbüttel

Lauter Entscheidungen

05.11. Rötgesbüttel
12.11. Ribbesbüttel

Money, Money, Money

Information:
Auf unserer Hompage
www.kirche-ribbesbuettel.de bzw.
www.kirche-rötgesbuettel.de findet Ihr den
Podcast zur Predigtreihe „lebendig“ zum Anhören.

Buch:
Die Predigtreihe orientiert sich an dem Buch
„Lebendig!“ von Michael Herbst (SMC Hänssler,
Holzgerlingen 2018, ISBN 978-3-7751-5850-3).

so richtig!

Jeder ist herzlich
willkommen!

Lebendig



Immer am letzten Freitag im Monat trifft 
sich der Frauenkreis Ribbesbüttel von 
15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Dazu gehören etwa 12 bis 15 Frauen und 
Pastor Michael Bausmann.

Ca. eine Stunde vor Beginn wird der Raum 
von einigen Frauen liebevoll vorbereitet. 
Ebenfalls vorbereitet werden Grußkarten 
für kranke oder fehlende Frauen. Diese 
Karten werden dann von allen 
unterschrieben.

Das Programm gestaltet sich ähnlich wie 
in Rötgesbüttel, dazu gehören eine 

Andacht, gemeinsam gesungene Lieder, 
ein Thema aus dem Alltag, Geschichten, 
Quizfragen und vieles mehr.

Zur Geselligkeit tragen Kaffee und 
selbstgebackener Kuchen bei. 

In letzter Zeit sind einige Frauen neu 
dazugekommen. Wir freuen uns aber über 
weitere neue Gesichter und laden 
interessierte Frauen ganz herzlich ein. 

Pastor Michael Bausmann

Immer am letzten Freitag im Monat trifft 
sich der Frauenkreis Ribbesbüttel von 
15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Dazu gehören etwa 12 bis 15 Frauen und 
Pastor Michael Bausmann.

Ca. eine Stunde vor Beginn wird der Raum 
von einigen Frauen liebevoll vorbereitet. 
Ebenfalls vorbereitet werden Grußkarten 
für kranke oder fehlende Frauen. Diese 
Karten werden dann von allen 
unterschrieben.

Das Programm gestaltet sich ähnlich wie 
in Rötgesbüttel, dazu gehören eine 

Andacht, gemeinsam gesungene Lieder, 
ein Thema aus dem Alltag, Geschichten, 
Quizfragen und vieles mehr.

Zur Geselligkeit tragen Kaffee und 
selbstgebackener Kuchen bei. 

In letzter Zeit sind einige Frauen neu 
dazugekommen. Wir freuen uns aber über 
weitere neue Gesichter und laden 
interessierte Frauen ganz herzlich ein. 

Pastor Michael Bausmann

FRAUENKREIS
in Ribbesbüttel immer am letzten Freitag im Monat
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Jugendgottesdienst
17. September 2023 Einlass ab 16.00 Uhr.

Beginn 17.00 Uhrim Gemeindehaus Ribbesbüttel

Thema: Egoismus

Der Mensch denkt Gott lenkt!
Neuer Veranstaltungsort für das Kreisfrauentreffen am 15. September 2023 um 14.30 Uhr.

Es findet nicht wie im Jahresprogramm in den Nicolaigemeinde-Räumen statt,                              
sondern in der   

Epiphania – Kirchengemeinde Gamsen

    An der Kirche 2.

Thema des Nachmittags ist „Sicherheitstipps der Polizei für Frauen im Alltag.“

Frau Liane Jäger vom Präventionsteam der Polizei Gifhorn kommt als Referentin zu uns.

Für Kaffee und Kuchen erbitten wir eine Spende für die Kirchenkreis – Frauenarbeit.
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Campingfreizeit
Hast Du einen Wohnwagen? Oder ein Wohnmobil? Oder ein Zelt? Dann sei dabei an 

unserem Campingwochenende vom 8.-10. September 

auf dem Campingplatz Waßmann in Wilsche (Krümmeweg 40, 38518 Gifhorn-Wilsche).

In lockerer Campingatmosphäre wollen wir Zeit miteinander verbringen. 

Bei Interesse meldet Euch bitte im Pfarrbüro 

(05374 66177 oder kg.ribbesbuettel@evlka.de).

Euer Camping-Team

In Wilsche

In den Sommerferien fanden sich 
Besucherinnen und Besucher aus 
den Gemeinden unserer Region 
zum gemeinsamen Gottesdienst 
in der St. Petri-Kirche in 
Ribbesbüttel ein.
Das Thema der Predigt war die 
Bekehrungsgeschichte des 
Apostels Paulus (vgl. 
Apostelgeschichte 9,1-20), der 
schon in Jerusalem Christen 
verfolgt hatte und nun auf dem 
Weg nach Damaskus ist, um die 
Christen dort 
gefangenzunehmen. Auf dem 
Weg dorthin begegnet ihm Jesus, 
der ihn fragt, weshalb er ihn 
verfolgt. Nach dieser Begegnung 
mit Jesus erblindet Paulus. Man 
bringt ihn nach Damaskus, wo er 
drei Tage lang nichts isst und 
trinkt. 
Dann beauftragt Gott den 
Christen Hananias aus Damaskus, 
zu Paulus zu gehen und ihm die 
Hände aufzulegen. Hananias hat 
gehört, was Paulus den Christen 
angetan hat und fürchtet sich vor 

ihm. Trotzdem geht er zu Paulus 
und legt ihm die Hände auf. 
Daraufhin wird Paulus wieder 
sehend.
Mit einem Mal erkennt er, dass 
Gott ein liebender und gnädiger 
Gott ist, der den Menschen ihre 
Schuld vergibt und ihnen immer 
wieder einen neuen Anfang 
ermöglicht. Als Reaktion auf 
dieses Erlebnis lässt er sich taufen 
und macht damit deutlich, dass 
für ihn ein ganz neues Leben 
begonnen hat. Er folgt Gottes Ruf 
und verkündigt das Evangelium, 
zuerst in Damaskus und 
Jerusalem, später auch in fernen 
Ländern. 
Wenn wir Jesus begegnen, 
werden auch wir verändert und 
bekommen eine ganz neue 
Sichtweise. Auch wir sind dazu 
aufgerufen, unseren Glauben in 
die Welt hinauszutragen und die 
Menschen zum Glauben an Jesus 
Christus einzuladen. 

Annette Splett

SOMMERKIRCHE
in Ribbesbüttel 



Trotz angeschlagener Gesundheit 
darf Erich Kettner auf ein langes 
und sinnerfülltes Leben 
zurückblicken. Wir danken Herrn 
Kettner ganz herzlich für sein 
jahrzehntelang treues und 
großartiges Engagement in 
unseren Kirchengemeinden und 

wünschen ihm Gottes reichen 
Segen für seinen weiteren 
Lebensweg.

Annette Splett

GESICHTER UNSERER 
GEMEINDEN

In dieser Rubrik stellen wir Menschen vor, die durch ihr 
Wirken unseren Gemeinden ein Gesicht geben

An einem schönen Sommertag 
besuche ich die Eheleute Erich 
und Sigrid Kettner in Ribbesbüttel. 
Wie kam es dazu, dass Erich 
Kettner unser Gemeindeleben 
über einen so langen Zeitraum 
prägend mitgestaltet hat?
Nach längerer Flucht aus dem 
Warthegau wurde Ribbesbüttel 
1947 zur neuen Heimat von 
Familie Kettner. Hier wurde Erich 
mit 14 Jahren konfirmiert. Die 
Musikalität lag in der Familie; so 
spielten sein Vater und sein 
Bruder Trompete. Erich hatte 
bereits zwei Jahre 
Geigenunterricht hinter sich, als er 
1950 auf Anraten seines Bruders 
ebenfalls Mitglied im 
Posaunenchor in Ribbesbüttel 
wurde. Dort lernte er Trompete, 
Tenorhorn und zuletzt Tuba 
spielen und trat bald in den 
Gottesdiensten mit auf. 
Nach einigen Jahren übernahm er 
schließlich die Leitung des 
Posaunenchors. So war er 
jahrzehntelang bei besonderen 

Feiergottesdiensten wie Ostern, 
Weihnachten, Konfirmationen, 
Taufen, goldenen und 
diamantenen Konfirmationen, 
Himmelfahrt, Erntedank, Advent, 
Waldgottesdiensten, Anlässen 
wie Geburtstagen, Volkstrauertag 
und Ewigkeitssonntag im Einsatz.
Voller Dankbarkeit erinnern sich 
die Eheleute an die 
wunderschöne Feier anlässlich 
des 80. Geburtstages von Erich 
Kettner im Jahre 2015, zu der 
Kinder, Enkelkinder, Freunde, 
Nachbarn und die Mitglieder des 
Posaunenchors eingeladen 
waren.
Letztes Jahr wurde Erich Kettner 
in Anerkennung für 72 Jahre 
engagierter Mitarbeit und Treue 
im Bläserdienst zum Lobe Gottes 
vom Posaunenwerk der Ev.-luth. 
Landeskirche Hannover mit den 
besten Segenswünschen und in 
besonderer Dankbarkeit mit einer 
Urkunde und einer Medaille vom 
„Posaunengeneral“ Johannes 
Kuhlo ausgezeichnet. 

28 29Gesicher unserer Gemeinden Gesichter unserer Gemeinden



30 31Posaunenblasen Himmlische Waffeln

Himmlische Waffeln
250g Sprüche\Sprichwörter 30 Vers 33 (Wort mit 6 
Buchstaben) gebe dann: 

100g Richter 14 Vers 14
sowie: 

5 St. Jeremia 17 Vers 11
und 

1 Päckchen Vanillezucker und Vanillearoma dazu.

Dann vermischt man ein halbes Päckchen Backpulver mit: 

500 Gramm 1.Könige 5 Vers 2
und gebe diese Mischung nach und nach im Wechsel mit: 

0,75 l Sprüche\Sprichwörter 30, Vers 33 (Wort mit 5 
Buchstaben) zu der bereits vorhanden Masse.

Guten Appetit!

Posaunenblasen
am Totensonntag, 26.November 2023

Sonntag 14.30 Uhr
auf dem Friedhof 
in Ribbesbüttel

Sonntag 15.00 Uhr
auf dem Friedhof 
in Rötgesbüttel
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LÖSUNGSWORT SOMMER 2023: UNKRAUTVERNICHTUNGSMITTEL

Einverständniserklärung

zur Veröffentlichung meiner personenbezogenen
Daten im Gemeindebrief

Kirchengemeinde Ribbesbüttel/Rötgesbüttel
Gutsstr. 7, 38551 Ribbesbüttel

Name des Gemeindegliedes:

Anschri�:

Ich bin damit einverstanden, dass meine folgenden Daten im
Gemeindebrief veröffentlicht werden:

o Geburtstag
(70., 75., ab 80. Geburtstag)

Dies beinhaltet auch Geburtstagsglückwünsche und -Karten sowie
Besuche durch Besuchsdienste und Pastoren.

Das Einverständnis kann jederzeit schri�lich gegenüber der Gemeinde
widerrufen werden.

Datum: Unterschri�: ________________________

SINGEN MIT ELISABETH DIRKSMEYER

heilsames

SONNTAG, 17. SEPTEMBER
17.00 UHR

IN DER RÖTGESBÜTTELER KIRCHE
FÜR DEN SINGABEND WIRD EIN BEITRAG VON 10 € ERHOBEN

Zusammen werden gemeinsam Lieder von Taizé über 
Kanon, Jodler und andere "Come Together Songs" 

gesungen. Es sind Lieder für Herz und Seele - Besinn-
liches, Schwungvolles und Meditatives...und auch 

gemeinsames Tönen ist mit dabei. 



10.06.2023 Luca Dahms aus Rötgesbüttel     Erntedankfest
Sonntag, 1. Oktober
09.30 Uhr, 
Rötgesbüttel

Erntegaben zum 
Schmücken der Kirche 
können abgegeben 
werden am:

Freitag, den 
29. September von 
10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr in der Kirche
Rötgesbüttel

Sonntag, 1. Oktober
11.00 Uhr,
Ribbesbüttel

Erntegaben zum 
Schmücken der Kirche 
können abgegeben 
werden am:

Samstag, den 
30. September von 
10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr am
Gemeindehaus
Ribbesbüttel
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Widerruf
des Einverständnisses

zur Veröffentlichung meiner personenbezogenen
Daten im Gemeindebrief

Kirchengemeinde Ribbesbüttel/Rötgesbüttel
Gutsstr. 7, 38551 Ribbesbüttel

Name des Gemeindegliedes:

Anschri�:

Ich bin nicht damit einverstanden, dass meine folgenden Daten im
Gemeindebrief veröffentlicht werden:

o Geburtstag
(70., 75., ab 80. Geburtstag)

Dies beinhaltet auch Geburtstagsglückwünsche und -Karten sowie
Besuche durch Besuchsdienste und Pastoren.

Diese Anordnung kann jederzeit schriftlich gegenüber der Gemeinde
widerrufen werden.

Sie erhalten eine schri�liche Bestä�gung.

Datum: Unterschrift: ______________________



UNSERE PLATTFORMEN

VORSCHAU 
Unser nächster Gemeindebrief

Wir kündigen die Gottesdienste im Advent und    
Weihnachten an und berichten über die    

musikalischen Abende und das erste Campingwochenende…  

42 43Stühle Vorschau

Besuch uns doch mal !

Neue alte Stühle für das Gemeindehaus
Wir bekommen neue Stühle und die alten müssen raus. Da nutzt 

ihnen auch ihr tolles Aussehen nicht.
Sie sind leider etwas in die Jahre gekommen und haben gewisse 

Alterserscheinungen. Aber, sie verdienen eine 2. Chance. 
Vielleicht bei Ihnen oder dir zuhause oder im Garten?

Loch in die Sitzfläche sägen, altes, großes Sieb rein und 
Blumenerde mit Blume dazu. Schon ist es ein Hingucker im 

eigenen Garten.
Oder vielleicht doch etwas ganz anderes? Der Kreativität sind 

keine Grenzen gesetzt...
Gebastelt wird, was gefällt.

Falls Interesse besteht, Anruf im Pfarramt (dienstags von 08.30 
Uhr bis 12.00 Uhr und mittwochs von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr) 

genügt.
Telefon: 05374/66177. Oder einfach aufs Band sprechen. Für 5€ 

können sie den Besitzer wechseln und jemanden glücklich 
machen.

Insgesamt stehen 14 Stühle zur Verfügung
Bis Ende September 2023 besteht die Möglichkeit der 

Mitnahme.

Eure Kerstin

P.S.: Ich nehme auch 2 Stühle und stelle sie in meinen Garten, mit 
Pflanzloch....



Freuen Sie sich!

Freuen Sie sich auf den nächsten Gemeindebrief! Die nächste Ausgabe 
erscheint im Dezember 2023

Texte und Bilder bitte bis spätestens zum 01. November 2023
an folgende E-Mail-Adresse schicken: gemeindebrief_riroe@t-online.de
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